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Die Sehnsucht der Malocher 

nach deßl sonnigen Süden 


Michael Lampe und Schüler stellen Ergebnisse des Stadtmalerprojektes vor 

WALTROP. Stadtmaler Mi
chael Lampe, Schüler und 
Lehrer der Waltroper Ge
samt- und Realschule stellen 
am Freitag ab 18 Uhr in der 
Maschinenhalle der Zeche 
Waltrop mehr als 100 Expo
nate der diesjährigen Stadt
maleraktion vor_ 

Zur Ausstellung erscheint 
ein Kalender für das neue]ahr, 
der die Vielfalt der Hand
schriften und Herangehens
weisen an das Thema Mär
chen und Sagen eindrucksvoll 
dokumentiert. 

/lWas im Februar des]ahres 
noch als zartes Pflänzchen mit 
schulübergreifendem Work
shop startete, im]uni mit den 
gegenseitigen Ausstellungsbe
suchen weitere Formen und 
Konturen annahm, trägt am 
Freitag im Rahmen der Ab
schlussausstellung /lerste 
Früchte", sagt Michael Ogier
mann vom Stadtmaler-Pro
jekt. Gemeint ist damit die Ko
operation der Waltroper Ge
samtschule mit der Realschule 
im Rahmen des Projektes. 
/lOas gemeinsame Planen, 
Lernen, Arbeiten und Präsen
tieren findet mit der Maschi
nenhalle der ehemaligen Ze
che Waltrop einen passenden 
Ausstellungsrahmen ", sagt 
Ogiermann. Stadtmaler Lam
pe, der aus Bamberg nach 
Waltrop kam, motivierte 

Schüler und Lehrer sich mit 
Sagen und Märchen auseinan
der zu setzen und dabei beson
ders die regionalen Vorlagen 
aufzugreifen. Oie Sage von der 
schwarzen Kuhle fand so 
mehrmals Niederschlag in 
den Arbeiten der Nachwuchs
künstler beider Schulen. Lam
pe selbst griff besonders die 

Michae l Lampe (IL), hier mit Mitgliedern des Seniorenbeirates in der Realschule, präsen
tiert gemeinsam mit Schülern und lehrern am Freitag Arbeiten der diesjährigen Stadt
maler-Aktion. -FOTO: ARCHIV 

Thematik des Bergbaus und 
der Sehnsucht der Malocher 
nach dem sonnigen Süden 
auf. 

Insgesamt werden ab Frei
tag bis zum 1l. November 
mehr als 100 Arbeiten von der 
Collage über Malerei bis zum 
Objekt zu bewundern sein. 
Oie Ausstellung ist an den 

Wochenenden jeweils von 11 
bis 16 Uhr geöffnet und wird 
von Schülern und Lehrern ge
meinsam betreut. Besichti
gungstermine für Schulklas
sen und andere interessierte 
Gruppen innerhalb der Wo
che können nach telefoni
scher Absprache ('11 02309/ 
7853234) vereinbart werden. 

Schnauze mit Herz 

Melodien aus Berlin - Helga Wolf und Wladimir Gortikov im Hebewerk 

WALTROP. Einen heiteren ' senh auer und Anekdoten aus- ebenso unverblümt wie di-
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